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Tipps zur Gartengestaltung 

 

Es muss nicht immer Schotter sein 

Tipps zur Gartengestaltung ohne Schotter: Hier finden Sie für jeden Standort in Ihrem 

Garten eine Auflistung von Blühpflanzen, die den Insektenschütz und die Artenvielfalt 

unterstützen. Zudem gibt es Tipps zum Rückbau eines Schottergartens und weitere Ad-

ressen zur Inspiration. 

 

Standort: trocken und sonnig 

Ein eleganter Vorgarten muss nicht grau sein, sondern kann auch mit Pflanzen gestaltet werden. 

Schimmernde Gräser, Wolfsmilchgewächse und Farbtupfer von Malven und Wiesensalbei lieben 

es trocken.  

Pflanzen für trockene, sonnige Beete mit geraden Linien und kühlen Farben: 

 Elfenbeindistel, Eryngium giganteum 

 Spanischer Salbei, Salvia lavandulifolia 

 Steppen-Salbei, Salvia nemorosa „Amethyst“ 

 Wegwarte/Zichorie, Cichorium intybus 

 Bergkamille/Silbrige Hundskamille, Anthemis marschalliana 

 Silberblatt-Margerite, Tanacetum haradjanii  

 Walzen-Wolfsmilch, Euphorbia myrsinites 

 Schaf-Schwingel, Festuca ovina „Eisvogel“ 

 Berglauch, Allium senescens ssp. montanum 

 Woll-Ziest, Stachys byzantina 

 Gehölze 

 Purpur-Weide, Salix purpurea  

 Besenginster, Cytisus scoparius 

Ein Steingarten nach alpinem Vorbild ist anspruchslos und dennoch voller Leben. Dost, Gräser, 

Thymian oder Sedumarten und weitere Steingartenpflanzen bieten Insekten Nahrung, breiten sich 

aber nicht übermäßig aus. 

Pflanzliste für Stauden und Gräser für trockene/sonnige Standorte : 

 Frühlings-Adonisröschen, Adonis vernalis 

 Oregano/Polster-Dost, Origanum vulgare „Compactum“ 

 Phlox, Phlox subulata „Emerald Cushion Blue“ 

 Perlkörbchen/Silberimmortelle, Anaphalis triplinervis „Silberregen“ 

 Tripmadam, Sedum reflexum 

 Blaues Schillergras, Koeleria glauca  
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 Heidenelke, Dianthus deltoides „Alba“ 

 Edelgamander, Teucrium chamaedrys 

 Wolliges Katzenpfötchen, Antennaria dioica 

 Weißer Mauerpfeffer, Sedum album 

 Woll-Ziest, Stachys byzantina 

 Walzen-Wolfsmilch, Euphorbia myrsinites 

 

Standort: schattig 

Ist der Vorgarten schattig und es will einfach nichts richtig wachsen? Ein Waldgarten besteht aus 

Pflanzen, die den Schatten brauchen und lieben. Farne, Waldmeister, Seggen und Anemonen brau-

chen sehr wenig Pflege. 

Pflanzen für schattige Standorte:  

 Europäische Haselwurz, Asarum europaeum 

 Maiglöckchen, Convallaria majalis 

 Echter Waldmeister, Galium odoratum 

 Sibirischer Portulak, Montia sibirica 

 Große Sternmiere, Stellaria holostea 

 Buschwindröschen, Anemone nemorosa 

 Zweiblättriges Schattenblümchen, Maianthemum bifolium 

 Waldfrauenfarn, Athyrium filix- femina 

 Kleiner Wurmfarn, Dryopteris abbreviata 

 Gemeiner Wurmfarn, Dryopteris filix-mas 

 Gemeiner Tüpfelfarn, Polypodium vulgare 

 Hängende Segge, Carex pendula 

 Winkelsegge, Carex remota 

 Frühlingshainsimse, Luzula pilosa 

 Pfirsichblättrige Glockenbume, Campanula persicifolia 

 Blaue Balkan-Anemone, Anemone blanda 

 Schneeglöckchen, Galanthus nivalis 

 Große Sterndolde, Astrantia major 

 Salomonsiegel, Polygonatum odoratum 

 Europäischer Siebenstern, Trientalis europaea 

 Kleines Immergrün, Vinca minor 

 Storchschnabel, Geranium spec., verschiedene Arten 

 Akelei, Aquilegia spec., verschiedene Arten 

 Christrosen, Helleborus spec., verschiedene Arten 
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Bodendecker 

Bodendecker breiten sich über größere Flächen aus und schaffen es so, unerwünschte Kräuter zu 

unterdrücken. Diese natürliche Eigenschaft können Sie sich im Vorgarten oder an anderen repräsen-

tativen Stellen zunutze machen. Kombiniert mit Gräsern und höheren Stauden entsteht ein Beet, das 

wenig Arbeit macht. Einige Bodendecker wie Thymian sind wahre Bienenweiden. 

Pflanzliste für Bodendecker: 

 Kleines Immergrün, Vinca minor 

 Efeu, Hedera helix 

 Blutroter Storchschnabel, Geranium sanguineum 

 Kriechender Günsel, Ajuga reptans 

 Filziger Frauenmantel, Alchemilla glaucescens 

 Große Braunelle, Prunella grandiflora 

 Pfennigkraut, Lysimachia nummularia 

 

Rückbau eines Schottergartens 

Wie lässt sich ein Schottergarten zurückbauen oder naturnaher gestalten?  

Für den Rückbau einer Schotterfläche muss der Schotter und das Vlies oder die Folie entfernt wer-

den. Der Schotter selbst kann als Steinhaufen wiederverwertet werden – bieten Eidechsen und Insek-

ten interessante Lebensräume. Der Boden wird umgebrochen und mit Kompost wiederbelebt. Die 

Einsaat mit Tiefwurzlern, wie etwa Buchweizen, schafft ebenfalls die Wiederbelebung verdichteter 

Böden. Danach ist der Untergrund für eine Neubepflanzung bereit.     

 

Adressen zur Inspiration 

 Naturschutzzentrum Bruchhausen, Bruchhauser Straße 47-49 mit „Asphaltgarten“ und „Bau-
erngarten“ 

 Wildblumenwiesen im Sedental 

 Staudengarten am S-Bahn Haltepunkt Millrath 

 Staudenbeete im Bavierpark 

 Steingarten an der Verwaltungsstelle Schimmelbuschstraße 11-13 

 


